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Herrlos .
Erzählung von S . CH . von Seil .

(Fortsetzung ) . (Nachdruck verboten . !

Die Marchesa hatte Befehl zum Wenden

gegeben . Bald hatten ihre flinken Rappen die
Gäule des Mietswagens überholt . Kitty be¬

eine irrige Meinung berichtigt : „ Machen Sie
mir meine junge Freundin nicht so schlecht ! Das
war keine Laune , sondern der rechte warmherz¬
ige Impuls , der deu Menschen zupl Menschen
zieht und nicht fragt ob der Andere eine vornehme
Dame oder ein armer Straßenarbeiter ist .
Mich dünkt , wenn wir uns mehr darauf be¬
sinnen , daß wir Meuschen sind . . . nicht vor¬
nehm und gering , reich und arm , geehrt und

verachtet , auch nicht — so paradox es klingen
merkte jetzt erst , daß auch dessen Rücksitz besetzt ^ — auch nicht Mann und Weib , sondern
war und zwar durch Josef Mengersen und em , erster Linie Menschen — es stände in vieler
kleines braunlockiges Mädchen . Der sunge >Beziehung besser in der Welt . Sozial und sitt -

Mann erkannte die Dainen und grüßte . Krtty ! ^ — um nur zwei viel gebrauchte Schlag -

Hkigte dankend da § «̂ auyt , aber wandte ßch > ^erau §zuarei ^en .
"

nicht zurück, um Joachim 's Gruß zu empfangen . „Nun loben Sie mich auch noch " , murmelte

obwohl Mary sie aufmerksam machte , daß un ! Kitty . Wie unendlich hoch stand dieser Mann

Fonds des Wagens der große,chlonde Deutsche ^ ber ihr , der er mit so viel Güte und Geduld

sitze, „den wir gestern bei ihrer Tartte trafen . , begegnete ; er, der reife Mann , der eine Andere
Sie hatte das Gefühl , ihre äußere Ruhe nicht fl (Me .
bewahren zu können , wenn sie noch eiumal sehe, i

„ W §s brachten Sie iu Erfahrung ? "

wie jenes wohlbekannte Antlitz sich Mit dem . „ Der arme Kerl mußte ins Krankenhaus ,
Ausdruck zarter Füriorge zu der fremden Frau doch ist alle Aussicht , daß die guten Nonnen

ueigte. ; ih" wieder gesund pflegen werden . Und dann

Schon beim ersten Anblick hatte sie etwas ge- ' wirk , er wohl in den Armen der schönen Massina
packt und durchschüttelt , wie eine mit grausamem
Griff sich in ihr Herz einkralleude Klaue . Und

noch immer fühlte sie einen zuckenden Schmerz
in der Brust . Und in den Ohren sauste und

klang es ihr : „ Um niemand sonst hätt ' ich die

Wanderung mit Ihnen aufgegeben .
"

Gerade aufrecht saß Kitty im Wagen . Sie

hörte das Geplauder ihrer Gefährtin und gab
von Zeit zu Zeit eine Antwort , aber sie wußte
nicht was sie sagte . Ihre Augen ruhten auf
dem 'zauberischen Bilde , das die Stadt im
Abendröte bot . In den Straßen drängten sich
Wagen und Fußgänger durcheinander . Heim¬
kehrende Arbeiter , Fremde mit dem roten Bäd -
ecker unterm Arm , bettelnde , zerlumpte Kinder
und Greise ; Karabinieri in strammer Haltung ,

sahen alles— jenes Mädchen , das wir
Ausgestandene vergessen .

"

„ Entstand oer Streit um ihretwillen ?"

„ So scheint es . Sie ist Waise , und ob¬

wohl nicht eigentlich wohlhabend , doch viel
umworben . Bisher hat sie sich für keinen

ihrer Freier entscheiden mögen . Nun sie aber
den armen Lionardo iu seinem Blute vor sich
sah , hat sie ihr Herz entdeckt — "

Kitty wandte den Kopf , um ihr heißes
Erröten zu verbergen .

„ Und ist fest entschlossen, ihn zu heiraten ,
sobald er mit der Madonna Hilfe wieder ge¬
sund geworden .

"

„ Wie haben Sie nur den kleinen Roman
so hübsch ausgekundschaftet ? Dehns könnte

Frauen von Albano in dem kleidsamen Kops - g^ ich eine römische Novelle davon machen .
"

tuche, vornehme Römerinnen in ihren Equipagen
une Offiziere in den bunten Uniformen . Kitty
schaute darauf hin , alZ sähe sie es nicht .

Plötzlich , an der Via Nazionale , trat ihr
eine der vorüberfliegenden Erscheinungen in das

Bewußtsein . Es war Dehns , der aus dem

Cafe Castelloni trat . Da schlug ihr glühende
Röte in die erblaßten Wangen . Der hatte es

ihr vorausgesagt und sie hatte ihn verlacht .
Nun war es geschehen, wie er prophezeit . Ihr
Herz war erwacht , der Rächer war gekommen ! "

Das war eineAeltsame Wanderung , die

Mansuetos und seine junge Freundin am nächsten
Morgen durch die Vatikans unternahmen .

„ Zum letzten Mal " — das Wort durchzitterte
Beider Herzen und doch war jedes bemüht , dem
Andern zu verbergen , wie tief ihn der Gedanke

bewegte . Draußen lacht die Sonne am wolken¬

losen Himmel . Niemals wrreu die Stanzen
des Raffaels schöner beleuchtet gewesen , als an

diesem Morgen , und nie zwei Menschen eifriger
bemüht , einander glauben zu machen , daß das

Interesse ' ür diese erhabenen Schöpfungen sie

ganz in Anspruch nehme .
Auf der Fahrt nach dem Vatikan hatte

Mansuetos seiner Gefährtin erzählt : „ Ich habe

mich nach jenem armen Burschen von Trastevere
erkundigt .

"

„ Ah ! Das sieht Ihnen gleich .
"

Er lächelte . „ Der Anstoß dazu wurde mir

vielmehr von einer gewiffeu jungen Dame ge¬
geben .

"

„ Oh — da hättenISie viel zu tun , wenn
Sie allen Launen der ^verwöhnten Person zu
Liebe laufen wollten . "

Der Ausdruck des ihm zugewandten Gesichts
war der übermütige spöttische, den Kitty zu
Zeiten haben konnte , aber in der Stimme ver¬
riet sich etwas von der heiß aufsteigenden Bitter¬
keit ihres Herzens . Wß vA

Ein wenig befremdet blickte erZsiei
' an und

„ Ich Haffe zuerst einige Mühe . Die Traste -
veriner sind mißtrauisch gegen Fremde , und
der Wirt der Osteria , wo der Streit entstand ,
mochte seine Gründe haben , überhaupr etwas
vorsichtig zu sein . Da kam zufällig ein freund¬
licher , dicker Franziskanerpater dazu . Es ent¬

spann sich ein Gespräch , das bald bei einem

Glase Chianti fortgesetzt und vertraulicher wurde .
Als Massina 's Beichtvater war er genau
orientiert , hatte auch die Aufnahme Lionardo 's
ins Hospital vermittelt und schien mit den

Entschlüssen seines Beichtkindes ganz einver¬
standen .

"

„ Ein Ehenstistender Franziskaner — eine

Prachtfigur für eine Novelle "
, scherzte Kitty

sich die eigene Rührung hinweg . Denn — es
war freilich sehr töricht — sie hatte nicht übel
Lust , die Massina maßlos zu beneiden und in

diesem Gefühl einfach in Tränen auszubrecheu .

„ So verfehlen Sie nicht , Ihren Dichter¬
freund mit den: „ Stoff " bekannt zu machen " ,
versetzte Mausuetos , einen Seufzer unter¬
drückend . „ Er wird dann gewiß so galant
sein . Ihnen die römische Novelle zu widmen .

"

So scherzten sich Beide durch deu Anfang
ihrer Tour . Später wurden sie schweigsamer
und waren dankbar , daß die Besprechung der

Kunstwerke ihnen ein unverfängliches Gesprächs¬
thema gab . Und doch — wo fände ein liebendes

Frauenherz nicht Beziehungen zu dem Einen ,
das e§ ganz erfüllt ? Und nur mit Anstrengung
aller Willenskraft konnte der Mann seine
äußere Ruhe bewahren , da er sich sagen mußte ,
daß er dies junge Weib , welches mit so vollem

Verständnis auf seine Bemerkungen einging ,
morgen auf unbestimmte Zeit verlassen mußte .
Wenn er sie wiedersah , war sie wohl längst
die Gattin eines Anderen , der die reichen
Schätze ihres Geistes und Gemütes vielleicht
nicht einmal zu würdigen wußte .

Von den Stanzen stiegen sie zur Pinakothek

erwiderte iu einem Tone , wie man einem Kindhinauf . Vor der Transfiguration Raffaels

standen sie lange und wie von einem seligen
Traum umfangen , lauschte Kitty den Erklärungen ,
welche die geliebte Stimme ihr gab . Er sprach
ihr von dem ergreifenden Gegensatz dieses
B ' ldes : der erfüllten Verheißung — die Jünger
dürfen den verklärten Christa « schauen — , und
dem irdischen Elend , der menschlichen Ohnmacht
— den mondsüchtigen Knaben vermögen sie
aus eigener Kraft nicht zu heilen und müssen
ihn auf den mächtigen , glorienumstrahlten Helfer
weisen . *

Und Kitty hätte die Hände des Geliebten
umklammern mögen und flehen : „Geh ' nicht
von mir , laß mich nicht führerlos ! Was du

pflanzest in meiner Seele , das muß verkümmern
ohne dich , wie die Blume ohne Sonnenlicht .
Ohnmächtig werde ich sein , wie die Jünger
dort , gegenüber der Aufgabe , die du mir stelltest .

"

Es kam ihr nicht in den Sinn , daß diese
Gedanken eine Profanation des Heiligsten sein
könnten . Im Gegenteil . Sie hatte sich nie

so geneigt gefühlt , Gott anzubeten in aller
Demut , seit sie in diesem Manne zum ersten
male einen Menschen gefunden , den sie be¬

dingungslos verehren konnte .

„ Sie sind erschreckend blaß , Fräulein Kitty "
,

sagte Mansuetos plötzlich, in ihr Gesicht blickend.

„ Ist Ihnen nicht wohl ? "

„ Ich fühle mich ganz gut .
"

„ Sie werden sich doch gestern nicht erkältet

haben ? Sie waren etwas lange draußen —

ich sah Sie ; die Campagnaluft ist gefährlich . "

„ Wir kamen vor Sonnenuntergang in die
Stadt . Sie waren noch später unterwegs .

"

„ So haben Sie mich doch erkannt ? Ich
dachte . Sie hätten mich nicht gesehen .

"

Eine Blutwelle schlug ihr ins Gesicht . „ Doch .
Zuerst — als Sie so eifrig beschäftigt waren ,
daß Sie mich nicht bemerkten .

"

Das war wieder jener gereizte Ton . Dies¬
mal verdroß er ihn . Sie war doch wirklich
ein rechtes Kind .

„ Verzeihen Sie , wenn ich nicht zur rechten
Zeit grüßte , gnädiges Fräulein

"
, erwiderte er

kühl und ironisch .
Kitty fühlte , daß sie sich verraten habe ,

und in ihrer Verwirrung kam ihr das gerade
auf die Lippen , was sie eigentlich nicht sagen
wollte : „Wer ist die Dame ? "

„ Eine alte Bekannte , die Gattin eines

Freundes , Frau Hartert .
"

„ Die — Gattin — Ihres Freundes ?"

„ Ja . Was ist daran so wunderbares ? Ah
— ich begreife . Sie glaubten , daß ich selbst

Er lachte hart auf „Das war einmal vor

langer , langer Zeit , als wir Beide , oder alle
Drei noch jung waren .

"

„ Warum soll ich
's leugnen ? Sie war sehr

schön — ein Wunder der Schöpfung — und

ich . . . nun , ich träumte davon , sie zu besitzen.
Da kam mein Freund , und ich sah bald , daß
er der glückliche Gewinner sein würde . Ich
ging in die weite , weite Welt und suchte zu
vergessen . ,,

„Und ? "

„Nun — sie heirateten sich .
"

„Und jetzt ?"

„Jetzt sind Beide unglücklich — tief unglück¬
lich durch eigene Schuld .

"

Kitty hatte klopfenden Herzens , von unwider¬

stehlichem Drange getrieben , immer weiter ge¬
fragt . Jetzt schwieg sie erschrocken.

Mansuetos aber sprach weiter :
" Und seit

Jahr und Tag geschieden .
"

Fortsetzung folgt .

(Der schlaue Wirt .) „ Warum borgen
Sie denn dem Herrn Professor immer nur zer¬
rissene Schirme , Herr Wirt ? " — „ Sehr ein¬

fach — am andein Tag hat der Professor ge¬
wöhnlich vergessen , daß der Schirm nur geborgt
gewesen ist und läßt ihn reparieren ; wenn dies

geschehen ist, verlange ich meinen Schirm zurück.
"



Auszuleihen
sind per sofort oder später grö¬
ßere und kleinere Posten Hypo¬
thekengelder gegen gute erste Haus¬
oder Gütersicherheit. Passende
Gesuche werden rasch' », billigst
erledigt. Schätzungsurkunden ein¬
senden an
Karl Roller, Heilbronn a. N.,

Hyp oth ekeng eschäst .

Nheumatis-
u . Gicht-Leidenden

teile ich aus Dankbarkeit umsonst mit,
was meiner lieben Mutter nach jahre¬
langen qualvollen Gichtleiden ge¬
holfen hat.

Frl«. Marie Grünaner
München , Pilgersheimerstraße 2/II.
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Werkreker gesucht .
Max Eid Nachf . , Wäsche -Fabrik

Frankfurt a . M .
>Erste und älteste Spezial - Firma für
^kalt abwaschbare Dauer-Wäsche aus
! echten Zephyr-Leinen . . Millionen¬
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Liederkranz Wildkad.
Die ordentliche

Gknerlilmllininililiig
KW » sind.. heM

Samstag, 20 . Nov. 1909
abends 8 Uhr

im Gasth . z . gold . Adler statt . Die aktiven ,
passiven u. Ehrenmitglieder werden hierzu freund¬
lichste eingeladen.
Tages-Ordnuug :

1 . Jahresbericht des Vorstandes . 3 . Neuwahlen .
2 . Kassenbericht des Kassiers . 4 . Verschiedenes .

Der Vorstand.

XDDDDDDDDDDDDSDDDDD

. LllLStvIIllllK . .
cornpkett einasrichteter

^ Wokn - ksumv
Möbelhaus 9 c . plorrheim .

Zcblosrderg I-, Leleph . r-o, ^
Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten . tz

« ildbad .

Kkichslugsubskurduelkr

ÜedveiekdLräl
aus Tübingen

wird morgen
Sonntag, den 21 . ds.

abends 6 Uhr
im Gasthaus z . „Graf Eberhard " über seine Tätigkeit im
Reichstag sprechen , wozu alle Interessenten frdl . eingeladen werden.

Der Ausschuß des Mksuereius Wilddad.

Vrirlilitli »n8Ke«v!vI»i»«e «olssrseelren

in tVürksIli ru lüfkkg . kür 3 IsIIer ^Suxpe . Nur mil s Ukssssr in Lürssstsr 2sit
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^sn ! NL§§i '
L Kumkorä- unä HLULiNLcü8rwür5t6.
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W
Vsu8 Letmssstsm - Wolls

Iat »r«»»»ot « 8 «»cdii<t !rul >r ,
W^ iued tvr vnr «Udt« I ^ » '

keckem Sclineeiterli- unck 0olkstero-psIi«t Ilezt
eins erneue Ltrieksnleltun- nebst Leicbnunxen
bei , um xsnre «ostllme , ksclcets, Nock , 8vv «sters,

l l̂utt unck IWtren etc . selbst ru stricken. »

Sllllg , moäsm unä slsgant .
Ztemvi -oll - Ltrumpk - u . Lockengsrno

in allsn prslslagsn . »
Wa nicbt erbSltlicb velst ckie ksbrik cirossisten

unck Nsncklungen nacb .
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SchwemmstciiieNkL
Phil .Gies.Reuwied . gute Ware

Ein ^ ganze

Wohuungs-
Ginrichtung
i, hell uußbwm ,

bestehend aus :
2 engl. Bettstellen ,
2 Klet - erschrälikeu ,
2 Nachltiittchen m. Marmor,
1 Waschkommode mit Mar¬

mor und Krystallspiegel-
aufsatz ,

1 modern . Berttko,
1 Tisch .
4 Rohrsesseln ,
1 Tascheudiwan,
1 Küchenbüffct ,
1 Tisch . 2 Stühlen ,
2 Rösten,
2 Wollmatralze » ,
ausnahmsweise f . den Spott¬
preis von

493 Mk .
so§ . Äsilldeiillsi',

MbelliLNL
östl . Karl - Friedrichttr . 8.

kFonseksim ,

länssrs

NIWII Aeiknachtt - Mmrllung
vrLsknsl .

' » Sor voroLnw « ntvdt , oossro

8pielvklieii
Limlellimß

? Lrtsrrs unä I . ütLxs su dssiolitikM .

Rsieb illustriertsr ^ utaloA ist ersestisnsn
u . stebt gratis u . tranko 2ur VsrküAunA ,

Kvbi ' üllsi ' Ptoi -Slisim

Vor
Ver
Vor

Vor
Vor

Vvr

LN lVelkuaoktea gsäiegsns unä seköne kuppen , gvkleiäet
ll. uvgekleiäst,4ieä.erge8l «11e , kuppvuköpk« uav . eokenkenwill
Leäarf in 6e8ell8vk »4t8 - , krödvlaeken kluterkaltuugg- unä
Le8«dL4ttgunK8-8pi«1vn Kat unä äie grösste ^.uswakl suekt

Lauüäävu,Ikuxpv0Lliumer , Lüek6ll,kuppeuiuvdel , 8ervlvv
U8w . Kauten will unä geäiegsnv erstklassige Fabrikate verlangt
LU A^ etkuaedteu Leit - unä 8vd»ukvlp4vräv, Lukrwerkv
aller art usw . sekenken unä äarin eins grosse L.usvvatä in
allen krsislagen linken will
Lisendaknev mit unä okns Ilkrwsrk , sowie wit vamptbstrisb ,
LIseodakuLutaleo, Laterua magiea , Nampkmssekineu,
Zlokelle usw. 2u kauten geäenkt
mit iMIItllr-Lustuugeu , Lesruugeu, 8oIäLteu, Lavoueu .
klekters krllekvu - unä 8te1lldauka8teu seinen Linkern
eins grosse krouäs bereiten will

Ink ^ Vloppvi » Tvleßon 8S7
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» »
» kür den Wintersport

» »

finden 5ie ein reickknitiges
Lager in Zckneesckuken u.
daru gehörigen ^U5rüs1ungen

bei

^05 . Zckrev »
pfor^keim

LeopolästrsKe 5 Telefon 1225. » »

SchützenDercin
Wildbad .

Das auf Sonntag
den 21 . Novbr . anbe¬
raumte

Gans Schießen
MM Mt M.

Das Schützenmeisteramt .

« ssoo >z
not .begl.Zeugnissev.Nrzten
und Privaten beweisen , daßKaisers
Kriiji-Karmellen
mit den drei Tannen

viel l. iji'm
u ni uiclilz tselreNrelt, llerrctzlelmung ,

tzstarrk , Krampf - u . Keucd-
tzurtenambestenbeseitige, : . !
Paket 26 Pfg ., Dose SOPfg .

Ls.!8kr'
8 Lkll8t-LxtrLlit

so sprechen täglich Hunderte, wenn fie den Annoncenteil einer Zeitung
durchfliegen. Und oft mit Recht. Was wird z. B . nicht alles als
„Bestes " angeboten , um nach kurzer Zeit spurlos zu verschwinden.
Gegenüber solchen Anpreisungen sei nachdrücklich darauf hingewiessn ,
daß ein seit 20 Jahren bewährtes , unschädliches, wohlschmeckendes
und dabei billiges Frühstücksgetränk existiert , es heißt — Kathreiners
Malzkaffes . Zn letzter Zeit werden viele Nachahmungen angepriesen
(die übrigens keinem Vergleich mit Kathreiners Malzkaffe « stand¬
halten) ; Man achte darauf , daß Kathreiners Malzkaffes nur in ge-
schloffsnen Paketen verkauft wird , mit Bild des Pfarrer Kneipp .

Masche M Pfg .
Best fei, «schmeckendMalz-Exirakl
Dafür Angebotenes weise

mau zurück , >
Beides zu haben bei :

Dr . C . Metzger , Kgl . ?
Hofapotheke in Wildbad,

K Hans Grnndner , vonn .
D Ant . Heinen i. Wildbad

Stottern
bsilt grüväiieli O . tzn.
8ts .lt Ltsstiied ruisze.
reiednet . Prospekt mit smtliebsn 2«ug .
nissen ssrstis. llouorsr i» » «Ir llsiiunss

pforrkeim

I«

Wenig k'i'visv , advn sis «vii'lLvn !
led btttttz OelsZendeit , einen d'ndiikxosten NvvKkilkN in Vsmknklkiüer-Lloffsn kür Herdsl unä Sinter 2n

lcauken, belobe 2nm ^ussuoden in 3 8erikN uufn'eleAt tveräen .

Hills ssltöllö^ Lsris I :

6s1s§slldsit ^
§sris III :

160
^ ert bis Nd . 2 . 30 , ä. Nlc . » p . Ntr.

^ ert dis 4 —, 030
110 ein i-rsit a Nlr . Ntr.

^ 6rt dis Nd . 5 .—, 060
110 ein drsit ä. Nd . ^ x . Ntr.

äis llisillLls ^ f^sbaltmsk 'Ksn .

veaedten Sle
meine Schaufenster!

Rnr solarLAS

Î isäsr1ksd.rt88 vorrsr
Telefon Nr . SS. ' Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad . (Hiezu 2. Blatt .)
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